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Anfrage 
 
des Abgeordneten Edmund Tauchner 
 

an Frau Landesrat Mag. Barbara Schwarz gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 

 

betreffend: Daten zur Bedarfsorientierten Mindestsicherung 
 

Die Bedarfsorientierte Mindestsicherung trat am 1. September 2010 im Rahmen 

einer Vereinbarung gemäß Art. 15a BV-G zwischen dem Bund und den Ländern in 

Kraft. Die Bundesländer Wien, Niederösterreich und Salzburg waren von Anfang an 

dabei. Mit Stand Juni 2011 gab es bundesweit rund 119.000 Bezieher.  

 

Der gefertigte Abgeordnete stellt daher an Frau Landesrat Mag. Schwarz folgende  

 

Anfrage: 
 

1. Wie viele Bezieher der BMS gibt es derzeit, aufgegliedert nach 

Einmalleistungen bzw. Dauerleistungen?  

2. Wie viele „Aufstocker“ sind darunter? 

3. Wie viele dieser Bezieher sind Kinder und Jugendliche unter 19 Jahren? 

4. Wie viele dieser Bezieher sind nicht österreichische Staatsbürger, aufgegliedert 

nach Nationalität und Aufenthaltstitel? 

5. Wie wird in diesen Fällen geprüft, ob eigene Mittel vorhanden sind?  

6. In wie vielen Fällen wurde tatsächlich in den Herkunftsländern die 

Vermögenslage der Antragsteller überprüft, aufgegliedert nach Staaten?  

7. Wie viele dieser Bezieher sind österreichische Staatsbürger mit 

Migrationshintergrund? 

8. Welche Behörden bzw. Stellen sind an der Überprüfung der Voraussetzungen 

für den Bezug der BMS beteiligt und wie ist die Zusammenarbeit dieser 

Behörden bzw. Stellen organisiert? 

9. Wie viele Bezieher der BMS sind beim AMS als arbeitssuchend gemeldet? 

10. Wie viele der dem AMS gemeldeten Bezieher haben nach welchem Zeitraum 

des Bezugs der BMS wieder eine Arbeit aufgenommen? 



11. Wird die Arbeitswilligkeit von Beziehern der BMS geprüft? 

 Wenn ja, wie wird dies vollzogen? 

12. Welche zusätzlichen Leistungen werden über die Art. 15a-Vereinbarung 

 hinaus zur Verfügung gestellt? 

13.  Wurde Missbrauch der BMS festgestellt?  

 Wenn ja, wie hat die Behörde in diesen Fällen reagiert?  

14.  Wie viele Anträge auf BMS wurden seit der Einführung gestellt, aufgegliedert 

 nach den einzelnen Monaten seit der Einführung? 

15.  Wie viele Anträge auf BMS wurden seit der Einführung abgelehnt, 

 aufgegliedert nach den einzelnen Monaten seit der Einführung? 

16.  Wie viele Personen werden in der Statistik als Bezieher der BMS erfasst, 

 obwohl sie nur Wohnbeihilfe beziehen? 


